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Auszug aus der Niederschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates Weilersbach 

vom 11. Februar 2026 
im Rathaus der Gemeinde Weilersbach 

 
Am Donnerstag, den 11.02.2026 fand eine Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Weilersbach im Rathaus der Gemeinde Weilersbach statt. 
 
Zu dieser Sitzung waren alle Mitglieder form- und fristgerecht geladen und zu Beginn 15 
Mitglieder anwesend und stimmberechtigt.  
 
Der Gemeinderat beschließt daher unter Vorsitz von Erstem Bürgermeister Friepes was 
folgt: 
 
Bericht der Leitung der Kindertagesstätte Weilersbach; 
Aktuelle Themen; 
Vorausschau für das Jahr 2026; 
Informationen und Bertung 
Fachreferentin Katharina Demirci – KiTa Leitung 

 
Der Vorsitzende eröffnete den Bericht der Fachreferentin und verwies auf das starke 
Wachstum der Einrichtung von ursprünglich drei auf mittlerweile sechs Gruppen. Aktuell 
stellt sich die Situation jedoch als angespannt dar. Der aktuelle Anstellungsschlüssel 
liegt bei 1:7, womit der gesetzliche Mindestschlüssel von 1:12 deutlich erfüllt wird. 
Dennoch führen akute Ausfälle zu Engpässen.  
Die KiTa-Leitung berichtete ausführlich über die laufende Öffentlichkeitsarbeit (Kikom, 
Instagram) sowie die Organisation verschiedener Elternabende. Die Einrichtung 
überarbeitet derzeit ihr pädagogisches Konzept. Ein wesentlicher Bestandteil ist hierbei 
der Umgang mit kurzfristigen Personalausfällen. 
Es soll die Möglichkeit geschaffen werden, Eltern zu schulen (welche Bereitschaft dazu 
haben), damit diese zwar nicht als Fachkräfte, aber zur Unterstützung der 
Aufsichtspflicht in Notfällen eingesetzt werden können. 
Die aktuelle Notbetreuung wurde intensiv diskutiert. Ein einfacher Austausch von 
Personal zwischen Krippe und Kindergarten ist aufgrund der unterschiedlichen 
pädagogischen Schwerpunkte nur bedingt möglich; Krippenpersonal unterstützt jedoch 
bereits im Kindergarten. 
Mögliche Szenarien der Notbetreuung wurden ebenso intensiv diskutiert.  

 
Aus dem Gremium u.a. kamen folgende Anregungen für ein "Vorfahrtssystem": 

• Vorrang für Familien, in denen beide Eltern berufstätig sind. 
• Berücksichtigung, ob Homeoffice möglich ist oder nicht.  
• Besonderes Augenmerk auf Alleinerziehende 
• Prüfung von platzteilenden Modellen, auch wenn Geschwister in der Einrichtung 

sind. 
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Einen kurzfristigen Ausfall von mehreren Personen, welche Abwesenheiten auch länger 
andauern, gilt es akt. mit verschiedenen Szenarien zu überbrücken. Auch das Thema 
Zeitarbeit wurde diskutiert.  
 
Antrag auf Umnutzung im Obergeschoss des St. Anna Hauses zur Unterbringung 
einer Kindergartengruppe mit 25 Kindern als temporäre Nutzung für 6 Monate auf 
Flurnummer 632 Gemarkung Unterweilersbach; 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 

 
Zum vorliegenden Antrag auf Nutzungsänderung des früheren Pfarrhauses auf 
Flurnummer 632 Gemarkung Unterweilersbach (Annaberg 13) und zur 
denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis gem. Art. 6 Abs. 1 DSchG wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
 

AE 15:0 
 
„Weilersbach Bildungskommune 2026“; 
Bericht zum aktuellen Stand 
 
Der Vorsitzende stellt die bisherigen Veranstaltungen der Bildungskommune vor. Im 
Wesentlichen wurden bisher umgesetzte Maßnahmen der Grundschule Weilersbach und 
der Kindertagesstätte vorgestellt. Dieses Projekt haben federführend GMRT N. Hager und 
GMRT P. Friepes begleitet. 
 
Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 

 
Die Gemeinde Weilersbach hält an dem Vorhaben „Bildungskommune 2026“ weiterhin 
fest.  

AE 15:0 
 

 
Beteiligung als Träger öffentlicher Belange an der Aufstellung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplans „SO Energiepark Kauernhofen Nord II“ sowie die parallele 
Änderung des Flächennutzungsplans; 

Beratung und Beschlussfassung über mögliche Anregungen oder Einwände der 
Gemeinde Weilersbach 

Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeinde Weilersbach hat keine Anregungen oder Einwände gegen die Aufstellung 
des Bebauungs- und Grünordnungsplans „SO Energiepark Kauernhofen Nord II“ sowie 
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die parallele Änderung des Flächennutzungsplans im Rahmen der Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 
 

AE 15:0 
 
 

Auf eine weitere Beteiligung um Rahmen des Verfahrens wird verzichtet. 
 
Beteiligung als Träger öffentlicher Belange an der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Häzenbaum“; 
Beratung und Beschlussfassung über mögliche Anregungen oder Einwände der 
Gemeinde Weilersbach 
 
Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 

 
Die Gemeinde Weilersbach hat keine Anregungen oder Einwände gegen die 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Häzenbaum" im Ortsteil Burggaillenreuth im Rahmen der 
Beteiligung Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. 

 
 
Auf eine weitere Beteiligung um Rahmen des Verfahrens wird verzichtet. 

 

AE 15:0 
 

 

 

 
 
Datenschutz in der Gemeinde Weilersbach; 
Bestellung von Frau Lisa Eismann zur Datenschutzbeauftragten der Gemeinde 
Weilersbach 
 

Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 

 

Frau Lisa Eismann wird zur Datenschutzbeauftragten der Gemeinde Weilersbach bestellt. 

 
AE 15:0 

Informationen 
 

Der Vorsitzende informiert über Lebensmittelmarkt Eggolsheim „Bahnhofstraße“ 
Einwände wurden nicht erhoben. Auf weitere Beteiligung wird verzichtet.  

 
Schulleitung Frau Nöth-Nix berichtet in einer der nächsten Sitzungen dem Gemeinderat.  
In der Aprilsitzung wird der Förster der Gemeinde berichten. 
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Aus dem Budget zur Landschaftspflege (Herr Niedling) werden die verbleibenden 1.000 € 
zur Entbuschung unterhalb der Vexierkapelle angesetzt.  

 
Die nächste Sitzung der Verwaltungsversammlung findet am 11.03.2026 statt. 

 
Die nächste Sitzung des Finanzausschusses findet am 17.03.2026 statt. 

 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 19.03.2026 statt. 

 
Die letzte Sitzung des bisherigen Gremiums findet am 16.04.2026 statt. Da im Anschluss 
ein gemeinsames Essen geplant wird, soll die Sitzung bereits früher beginnen.  

 
Der Vorsitzende berichtet über die Einladung zur Jahreshauptversammlung des Heimat- 
und Trachtenvereins Weilersbach am 01.03.2026 
 
 

 
Öffentliche Sitzung um 20.18 Uhr beendet. 

 
 

V o r s i t z e n d e r:     S c h r i f t f ü h r e r : 
 
 
 
 

Marco Friepes      Ralph Batz  
Erster Bürgermeister     Verwaltungsoberinspektor 


